
Die erstmalig durchgeführte Umfrage zur Zufriedenheit beim
HVD / HSW Bayern kann mit einer sehr hohen Beteiligung
trumpfen.  Besonders  erfreulich:  Insgesamt  nahmen  93,75
Prozent der pädagogischen Belegschaft an der Befragung teil,
eine  ausgesprochen  hohe  Beteiligung.  Woraus  sich  auf  ein
großes  Interesse  der  Angestellten  an  der  Mitgestaltung
schließen  lässt.  Die  Auswertung  der  insgesamt  135
Fragebögen zeigt  viel  Positives,  allerdings  wird  auch  Kritik
geäußert  und  Verbesserungspotential  aufgezeigt.  Insgesamt,
und das freut ganz besonders, zeigt die Tendenz eine allgemein
positive Grundstimmung.

Tendenz zur Zufriedenheit zeichnet sich ab. Am
besten  bewertet  wurden  die  Bereiche  „Arbeitsklima“  und
„Personalführung“.  Diese  beiden  Kategorien  erzielten  die
höchste Zustimmung.  Ganz besonders positiv sticht hier die
Freude  bei  der  Arbeit  (70%),  die  Bereitschaft  zusätzliche
Aufgaben zu übernehmen (59%) sowie das Verhältnis zum /
zur Vorgesetzten (62%) und das ehrlich empfundene Interesse
der Vorgesetzten am Mitarbeiter (61%) hervor. Als besonders
zufrieden  zeigt  sich  die  Belegschaft  ebenfalls  mit  ihrem
Tätigkeitsbereich im Bezug auf ihre Fähigkeiten (62%) sowie
dem ihnen übertragenem Maß an Verantwortung (59%). 

(Die Prozentangaben beziehen sich jeweils auf die volle Zustimmung)

Wir haben Freude an der Arbeit! Die überwiegende
Mehrheit  der
MitarbeiterInnen
stimmen  dieser
Aussage  zu  und
heben  explizit  den
Spaß an der Arbeit
mit  den  Kindern
hervor.  Gerne
übernehmen sie die

verantwortungsvolle  Aufgabe  die  Fähigkeiten  der  Kinder
positiv zu stärken. Als besonders positiv wird die Begleitung
der  kindlichen  Entwicklung,  die  Förderung  sowie  die  tolle
Beziehung  zu  den  Kindern  erlebt.  Ausflüge  und
Projektarbeiten  runden  das  Gesamtbild  ab.  Auch  die
Erziehungspartnerschaft mit den Eltern übernehmen sie gerne.
Dabei ist ihnen ein entspanntes Verhältnis zu den Eltern, die
Anerkennung von den Eltern sowie die Wertschätzung durch
die Elternschaft besonders wichtig.

Teamarbeit wird in den Einrichtungen „Groß“
geschrieben: Die
Auswertung  zeigt:  Der
Teamzusammenhalt  ist
außerordentlich  gut.   Die
jeweiligen  Teams  in  den
Einrichtungen  arbeiten
gerne  zusammen  und
pflegen  ein  kollegiales
Verhältnis  in  familiäre
Atmosphäre  untereinander.  Wenngleich  einige
MitarbeiterInnen explizit ihre direkte KollegIn und die Arbeit
im  Kleinteam  hervorheben,  beziehen  sich  die  meisten
KollegInnen  auf  das  Gesamtteam  ihrer  Einrichtung.  Sie
schätzen  ihr  motiviertes  Team,  ihre  tollen,  sympathischen,
aufmerksamen,  netten  KollegInnen  und  das  gemeinsame
Zusammengehörigkeitsgefühl.  Insbesondere  im  Hinblick  auf
den  stressigen  und  angespannten  Arbeitsalltag  ist  dieses
Teamgefühl nochmals besonders hervorzuheben.

Leitungen machen einen guten  Job: Wie  wichtig
gute  Personal-
führung ist  machen
die  Angaben  vieler
MitarbeiterInnen
deutlich,  die
insbesondere  die
Zusammenarbeit
zwischen  Leitung
und  Team
anerkennend

hervorheben. Die Belegschaft in vielen Einrichtungen scheint
ein  besonders  positives  Verhältnis  zu  ihrem  /  ihrer
EinrichtungsleiterIn  zu  haben.  Insbesondere  hervorgehoben
wird  die  Harmonie  zur  Leitung,  die  Gesprächsbereitschaft,
eine  gute  Organisation  innerhalb  der  Einrichtung  sowie

Honorierung durch die Leitung. Auch die Arbeitszeitregelung,
die  Dienstpläne  sowie  die  Gleichberechtigung  von
ErzieherInnen  und  KinderpflegerInnen  ohne  Rangordnung
machen die Arbeit beim HVD / HSW besonders attraktiv.

Ganz schön Vielseitig!
So  beschreiben  die
Mitarbeiter-Innen des HVD /
HSW ihren Arbeitsalltag und
beziehen  sich  damit
anerkennend auf  die  täglich
neuen  Herausforderungen
die  ihr  Beruf  so  mit  sich
bringt.  Die  Vielseitigkeit  im Berufsalltag  sowie  die  flexible
Gestaltung  heben  sie  dabei  ebenso  positiv  hervor  wie  die
abwechslungsreiche  Tätigkeit.  Auch  die  Kreativität  und
Spontanität  im  Bezug  auf  die  pädagogische  Aufgaben
erwähnen zahlreiche KollegInnen lobend. 

Verbesserungspotentiale wurden deutlich. Neben
den  vielen  positiven  Stimmen  gab  es  auch  einige
veränderungsbejahende  Einwände.  So  wünschen  sich  die
MitarbeiterInnen insgesamt mehr Einbindung und verbesserte
Informationsstrukturen.  Insgesamt  wurde  dieser  Bereich  am
kritischsten beurteilt, wobei zu beachten ist, dass auch hier die
Unzufriedenheiten  bei  max.  13% liegen.  Zudem zeigen  die
Ergebnisse, dass sich die Belegschaft durch Personalengpässe
und  Zusatzaufgaben  belastet  fühlt  und  sich  eine  stärkere
Präsenz der Trägervertreter wünscht. Weiterhin wünschen sich
die MitarbeiterInnen das Gefühl der Wertschätzung verbunden
mit dem Wunsch nach Anerkennung. Desweiteren klagen die
MitarbeiterInnen  über  die  vorgegebenen  Rahmen-
bedingungen,  die  Ausstattung  der  Einrichtungen  sowie  über
den öffentlich geförderten Betreuungsschlüssel.

Die  Zufriedenheit  aller  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  ist
uns ein besonderes Anliegen, denn motivierte und engagierte
Mitarbeiter  sind  von  zentraler  Bedeutung und ein  wichtiges
Kapital in unseren Einrichtungen. Aus diesem Grund werden
wir  uns  in  Zukunft  verstärkt  dem  Thema  „Mitarbeiter-
zufriedenheit“  widmen.  Deshalb  soll  eine  vergleichbare
Umfrage in regelmäßigen Abständen stattfinden.
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Ich habe Freude an der Arbeit
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Die Aufgaben innerhalb meines Arbeitsplatzes motivieren mich
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Ich habe ein gutes Verhältnis zu meinem Vorgesetzten
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Ich erfahre gegenseitige Hilfestellung und Unterstützung im Kollegenkreis
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Ergebnisse der ersten
Mitarbeiterumfrage

Außerordentlich hohe Beteiligung – Erfreulich
positive  Ergebnisse  –  Große  Zufriedenheit
innerhalb der Belegschaft

info-Kontakt
Für weitere Fragen steht zur Verfügung:

Tanja Feder – HfK Regensburg


